Untersicht nr. 3 


Einleitung 


dl a all eu 
Gepriesen sei Allah. Wir preisen Ihn und suchen Seine Hilfe, Führung und Vergebung. Wir 
suchen Zuflucht bei Allah vor dem Übel unserer eigenen Seele und vor unseren 
schlechten Taten. Wen Allah leitet, der wird niemals in die Irre gehen, und wen Allah in 
der Irre gehen lässt, den kann niemand leiten. Ich bezeuge, dass es niemanden gibt, der 
anbetungswürdig ist, außer Allah allein und ohne Partner, und ich bezeuge, dass 
Muhammad sallallahu 'alayhi wa sallam Sein Diener und Gesandter ist. 


Dies ist ein Kurs über den Tawheed, der von Shaykh Ahmad Jibril gelehrt wurde und 
sich auf die Erläuterung der drei grundlegenden Prinzipien des Islam (Al-Usool Ath- 
Thalaathah) konzentriert. Dieses Buch ist das Ergebnis der Bemühungen einiger seiner 
Schüler und wurde auf der Grundlage von Abschriften der Original-Lehrveranstaltungen 
zusammengestellt, die online verfügbar sind. Dies ist eine Übersetzung seiner 
deutschen Schülerin 


Al-Usool Ath-Thalaathah ist ein kurzes Büchlein über Tawheed, das von Shaykh 
Muhammad Ibn Abdul-Wahhaab Rahimahullah geschrieben wurde, um jedem Muslim 
das zu vermitteln, was er unbedingt wissen muss. Es ist ein Anfängerbuch über Tawheed 
und es ist sehr klein in der Länge, aber es trägt einige große Bedeutungen, die niemand 
ignorieren kann. In Wirklichkeit sind die drei Prinzipien die Dinge, nach denen wir 
in unseren Gräbern gefragt werden. 


Anmerkung: Bismillahir-Rahmaanir-Raheem. Behaltet bitte in Gedanken, dass diese 
Schrift eine Transkription der Vorträge ist und kein gewöhnliches Buch. Das 
bedeutet, längere Sätze können vorkommen, da ich mich so gut wie möglich an das 
englische Original halten möchte. Jazzakum Allahu Khayran 


SHAYKH ÄHMAD JIBRIL 


Shaykh Ahmad wurde in den Vereinigten Staaten geboren und verbrachte einen Teil 
seiner Kindheit in der Stadt Madinah in Bilaad al-Haramayn, während sein Vater Shaykh 
Musa Jibril an der Islamischen Universität von Madinah studierte. Dort wurde Shaykh 
Ahmad im Alter von elf Jahren zum Haafidh des Qurans. Den Rest seiner Jugend 
verbrachte er in den Vereinigten Staaten und schloss 1989 die High School ab. Danach 
studierte er an der Islamischen Universität von Madinah und schloss mit einem Diplom im 
Bereich der Shariah ab. Anschließend kehrte er in die Vereinigten Staaten zurück und 
schloss sein Studium mit einem Master in Rechtswissenschaften ab. 


Möge Allah subhaanahu wa ta'aala ihn und seine Familie für ihre Bemühungen belohnen. 
Möge Allah subhaanahu wa ta'aala Shaykh Ahmad und seinem Vater ein langes Leben 
voller guter Taten gewähren und den Rang seiner Mutter zu Firdaws erheben. Amin. 


Dritter Unterricht 


Dies ist unsere dritte Klasse über Sharh Al-Usool Ath-Thalaathah. In den letzten beiden 
Lektionen haben wir Bismillahir-Rahmaanir-Raheem abgeschlossen und ich verspreche 
euch Inshaa Allah, das Tempo ein wenig zu beschleunigen. Unser Thema heute ist der 
erste Satz nach Bismillahir-Rahmaanir-Raheem, der I'Iam Rahimak Allah lautet. 


MÖGE ALLAH DIR GNÄDIG SEIN 


Möge Allah euch gnädig sein. 


Einige Brüder haben mich gebeten, langsamer zu machen und wenn ich nicht langsamer 
werde dann kann man sich immer an den Aufnahmen orientieren. 


DIE WICHTIGKEIT DES WISSENS 


Das Wort I'lam mit seinen Varianten wird im Qur'an siebenhundertneunundsiebzig Mal 
erwähnt. (I'lam: Wisse! Lehre! Lies! Aufforderung zum Lernen. ) 


Schauen wir uns die Surat al-Bagarah an und was dort über Adam alayhis-salaam 
berichtet wird: 
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Und als dein Herr zu den Engeln sagte: „Ich bin dabei, auf der Erde einen Statthalter 
einzusetzen“, da sagten sie: „Willst Du auf ihr etwa jemanden einsetzen, der auf ihr Unheil 
stiftet und Blut vergießt, wo wir Dich doch lobpreisen und Deiner Heiligkeit lobsingen?“ Er 
sagte: „Ich weiß, was ihr nicht wißt.“Und Er lehrte Adam die Namen alle. Hierauf legte Er 
sie den Engeln vor und sagte: „Teilt Mir deren Namen mit, wenn ihr wahrhaftig seid!“ Sie 
sagten: „Preis sei Dir! Wir haben kein Wissen außer dem, was Du uns gelehrt hast. Du bist 
ja der Allwissende und Allweise. Er sagte: „O Ädam, teile ihnen ihre Namen mit!“ Als er 
ihnen ihre Namen mitgeteilt hatte, sagte Er: „Habe Ich euch nicht gesagt, Ich kenne das 
Verborgene der Himmel und der Erde, und Ich weiß auch, was ihr offenlegt und was ihr 
verborgen zu halten sucht?“ (Surat al-Bagarah: 30-33) 


Wissen, 'IIm in seinen Variationen wird achtmal in diesen vier Versen erwähnt, die von 
Adam und seiner Schöpfung sprechen. In diesen vier Versen werden sie achtmal erwähnt. 
Es kann A'lam, die Variante Ta'lamoon, Allama oder 'Allamtanaa sein. Das Wissen 
wird achtmal in dieser Verskette über Adam und 
siebenhundertneunundsiebzigmal im gesamten Qur'an erwähnt. 


Nicht nur, dass 'Ilm in diesen vier Versen erwähnt wird, sondern was noch interessanter 
ist, ist dass Adam eine Tugend und eine Vortrefflichkeit hatte, die die Engel dazu brachte, 
sich vor ihm niederzuwerfen. Die Engel preisen Allah mehr als Adam, die Engel 
verherrlichen Allah mehr als Adam und sie danken Ihm mehr als Adam, aber Adam hat die 
Überlegenheit des Wissens und der Anwendung dieses Wissens. 


Als ein Khaleefah auf dieser Erde, wie Allah sagte: 


Aue Te‘ er ee ee 

u IE JENE ZEIE SG USER EST 
Wissen ist von entscheidender Bedeutung. Eine Ummah, die alle anderen Umam anführen will, 
ist eine Ummah des Wissens, sie muss unbedingt Wissen haben. Wenn es an Wissen mangelt, 
sickert der Shirk in das Volk ein, zerstört die Nation und lässt sie verkommen, so wie er ein 
Individuum verkommen lässt (er lässt alles verkommen, in das er eindringt). Alles erfordert 
Wissen, nicht nur Tawheed (welches das Herz und der Kern des Wissens ist), sondern auch zb. 
das Benehmen erfordert Wissen. Wenn du kein Wissen über das Benehmen hast, wird es 
verderben. Normen erfordern Wissen. Heute sieht man Menschen, die als Helden bezeichnet 
werden, obwohl sie in Wirklichkeit Feiglinge sind. 
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Wegen dem Mangel an Wissen wird heute die Vermischung und Vermengung (der Geschlechter) 
zur Freiheit und Unabhängigkeit gemacht. Ohne Wissen wird das Angreifen, Erniedrigen und 
Übertreten des Islam, Allahs subhaanahu wa ta'aala und des Propheten Muhammad sallallahu 
'alayhi wa sallam als Meinung und Redefreiheit betrachtet. Ilm ist so wichtig, dass wir dem Tag 
des Jüngsten Gerichts umso näher kommen, je mehr wir den Mangel daran sehen. Je mehr man 
die Unwissenheit sieht, desto näher sind wir dem Jüngsten Tag. Ist das nicht ein Zeichen für den 
Tag des Jüngsten Gerichts? 


Jeder, der eine Veränderung anstrebt, braucht Wissen. Hier kommen Erwecker hervor, Inshaa 
Allah Ta'aala, und ich habe das schon einmal gesagt, wir bitten Allah subhaanahu wa ta'aala, 
dass ein Erwecker aus euch herauskommt. Ein Erwecker, der diese Ummah und ihr Erbe 
wiederbelebt und der Schlüssel dazu ist Wissen. Schaut euch die größten Erwecker aller Zeiten 
an, die Gesandten und Propheten. Wir haben Adam erwähnt und wie 'IIm achtmal in vier Versen 
über ihn erwähnt wurde, aber sieh dir vor allem Lut an: 
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Und Lot gaben Wir Weisheit und Wissen. (Surat al-Anbiyaa’: 74) 


Allah sagt, er hat Lut Weisheit und Wissen gegeben 


Musa: 


„ 
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Und als er seine Vollkraft erreicht hatte und reif geworden war, verliehen Wir ihm 
Weisheit und Wissen; so belohnen Wir jene, die Gutes tun. (Surat al-Qasas: 14) 


Yusuf: 
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Und als er zum Mann heranwuchs, verliehen Wir ihm Weisheit und Wissen.(Surat Yusuf: 
22) 

Ya’goob: 
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und er besaß gewiß großes Wissen, weil Wir ihn gelehrt hatten, (Surat Yusuf: 68) 
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Dawood and Sulaymaan: 
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Wir gaben Salomo volle Einsicht in die Sache, und jedem (von ihnen) gaben Wir 
Weisheit und Wissen. (Surat al-Anbiyaa’: 79) 


‘Isa ‘alayhis-salaam: 


FA 


ER ur le al... 


@\ \ı ZEuR 


und wie Ich dich die Schrift und die Weisheit lehrte und die Thora und das Evangelium; 
(Surat al-Maa’idah: 110) 


Muhammad sallallahu ‘alayhi wa sallam: 
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und Allah hat das Buch und die Weisheit auf dich herabgesandt und dich gelehrt, was du 
nicht wußtest,(Surat an-Nisaa’: 113) 


Ohne Wissen gibt es keine Führung, keine Macht und kein Durchhaltevermögen. 


Die erste Offenbarung an den Propheten sallallahu 'alayhi wa sallam bezieht sich auf das 
Wissen: 


N ee 


Lies im Namen deines Herrn, Der erschuf. Er erschuf den Menschen aus einem 
Blutklumpen. Lies; denn dein Herr ist Allgütig, Der mit dem Schreibrohr lehrt , (Surat al- 
Alaq: 1-4) 


Seite | 4 


Igra', 'Allama, Qalam, all das ist Wissen. Nebenformen von 'Ilm werden 
siebenhundertneunundsiebzig Mal im Qur'an erwähnt. Es ist das am zweithäufigsten 
verwendete Wort nach Allah. Das am häufigsten verwendete Wort im Qur'an ist Allah und 
das zweithäufigste ist 'IIm (siebenhundertneunundsiebzig Mal). 


Lesen wie über die Führungsqualitäten von Taloot , als Allah ihn für Bani Isra'eel 


auswählte. 
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FOR AZE FA) BBSEN ER NE EI SRELITPLTETES TERN 
Und ihr Prophet (Samuel) sagte zu ihnen: "Allah hat Taloot als König über euch 
eingesetzt." Sie sagten: "Wie kann er ein König über uns sein, wo wir doch besser für das 
Königreich geeignet sind als er, und er hat nicht genug Reichtum erhalten." Er sagte: 
"Wahrlich, Allah hat ihn über euch erwählt und ihn reichlich mit Wissen und Größe 
ausgestattet." 


Allah sagte zu seinem Gesandten: "Sagt ihnen, dass Taloot euer König ist. Taloot war von einer 
Fraktion der Bani Isra'eel, die keine Könige hatten, sie wählten ihre Könige von der anderen 
Fraktion. Allah wählte ihn aus der anderen Fraktion. Sie sagten, Nummer eins, er ist nicht von der 
Fraktion, die von Königen abstammt. Das lassen wir für vielleicht noch durchgehen, aber 
zweitens hat er kein Geld. Also gingen sie zurück und stritten mit ihrem Gesandten: Wir 
akzeptieren diesen Mann nicht als unseren König. Wir akzeptieren Taloot nicht, er hat kein Geld 
und er ist nicht von der Fraktion der Könige. Und als die Fehde weiterging, offenbarte Allah 
seinem Gesandten, dass er ihnen sagen sollte: 


Allah hat ihn für euch ausgewählt. So soll es sein und Ende der Geschichte. Aber warum hat 
Allah ihn auserwählt? Schaut im Qur'an nach, was dort steht, schaut euch seine Eigenschaften 
an: 
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Er hat mehr Wissen und Macht als Sie es haben. Wissen und Macht, Merkmale eines 
wahren starken Volkes. 


Sogar unter den Jinn wird das Wissen gepriesen und sie werden als höherwertig angesehen 
wenn sie wissen besitzen. Als Sulaymaan den Palast von Bilgees bekommen wollte: 


Seite] 5 


MERBITEE .. EEE a AT U ac ie 0 


Pd 


Fa Ben FEIN CHR Br: 


„ 


Da sprach ein kraftvoller (Riese) von den Dschinn: "Ich will ihn dir bringen, ehe du dich 
von deinem Feldlager erhebst; wahrlich, ich habe die Stärke dazu und bin 
vertrauenswürdig."(Surat an-Naml: 39) 


Ifreet sagte: "Ich werde es für dich besorgen, bevor du aufstehen kannst. Der andere (der 
Wissende) Jinn sagte, ich werde es besorgen, bevor du blinzeln kannst, und damit wurde 
ausgewählt. 
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Da sprach einer, der Kenntnis von der Schrift besaß: "Ich bringe ihn dir innerhalb 
eines Augenzwinkerns von dir."(Surat an-Naml: 40) 


Als das mit Bilgees erledigt war, sagte Sulaymaan letztendlich: 


sL& | -10% a a 
REN N Snake 155 ce a ls. 
Und uns wurde (davon) Wissen, schon vor ihr, verliehen; und wir hatten uns bereits 
(Allah) ergeben. (Surat an-Naml: 42) 


DIE DEFINITION DES WISSENS 


Wissen oder 'IIm bedeutet, die Realität von etwas, wie es wirklich ist, mit Gewissheit zu 
erfassen. 


DIE VERWENDUNG DES WORTES I'LAM 


Wenn er (der Autor) I'Ilam sagt, meint er lehren. Er bereitet euch darauf vor , etwas 
wichtiges an Wissen zu hören. Es wird verwendet, wenn wichtiges Wissen vorkommt und 
es wird verwendet, wenn es etwas Wichtiges gibt. Hier geht es um das wichtigste Wissen 
(welches der Tawheed ist). Was der Autor meint, sind natürlich die drei wesentlichen 
Dinge (die drei Grundprinzipien des Islam). Dies sind wichtige Themen. Hört zu und 
schärft euer Bewusstsein. 
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WIRD WISSEN NUR AN MENSCHEN WEITERGEGEBEN ODER AUCH 
AN ANDERE? 


Gilt das Wort I'lam für Menschen und Tiere oder nur für Menschen? I'lam ist ein 
sprachlicher Punkt, den nur Leute, die sich mit sprachlichen arabischen Regeln 
beschäftigen, wirklich verstehen können. Aber ich will es wegen einiger Hadithe 
erwähnen. Wir werden die authentischen Hadithe lesen und ihre Bedeutung verstehen. 
Die Sprachgelehrten sagen, dass I'lam in der Regel für jemanden ist, der versteht. I'\am 
sagt man nicht zu einer Wand. Einige Gelehrte gingen in die Tiefe und sagten, dass 
manchmal eine Wand, ein Fels und ein Baum unterrichtet werden kann. Wer oder was 
auch immer also Anzeichen zeigt, dass er lernfähig ist, zu dem kannst du I'lam sagen und 
du kannst ihn unterrichten. Zum Beispiel, Der Stein, der vor Musa weglief. Das ist einer 
der Hadithe, die ich erwähnen wollte. Manche sagen, er sei schwach aber tatsächlich 
steht er in Bukhari. 


Musa war ein sehr bescheidener Mann und er pflegte sich zu verhüllen. Nichts von 
seinem Körper war zu sehen. Im Gegensatz zu dem, was die Kinder der Bani Isra'eel zu 
tun pflegten (gemeinsam zu baden). Einige der Kinder der Bani Isra'eel sagten, er 
verberge sich, weil er eine Krankheit habe. Sie sagten, er habe irgendeinen Infekt in sich, 
erhabe Lepra oder einen Leistenbruch. Auf Arabisch heißt es Udhra. Allah wollte Musa 
'alayhis-salaam reinigen und so legte er eines Tages, als er allein war, seine Kleider unter 
einen Stein und ging in die Abgeschiedenheit zum Baden. Als er mit dem Bad fertig war, 
kam er wieder heraus und wollte seine Kleider holen doch dieser Stein nahm seine 
Kleider und lief damit davon. Der Stein nahm sie mit und floh. Musa hob seinen Stab auf, 
lief dem Stein nach und begann zu sagen (passt auf denn das ist der Sinn dieser Sache): 


Ar 7 o% aA’ 7 o% 
ZeEer Fer 


Mein Gewandstein, mein Gewandstein, (gemeint: der Stein unter dem seine Kleider lag). 
Gebt mir meine Kleider zurück, gebt mir meine Kleider zurück! Er rannte, bis er die 
Gruppe der Bani Isra'eel erreichte, die sich versammelt hatte. Diese sahen ihn nackt. Sie 
sahen ihn nackt und sie sahen, dass mit ihm alles in Ordnung war. Er war gesund. Das war 
ein eindeutiger Beweis dafür, dass sie sich geirrt und ihm Unrecht getan hatten und so 
sprachen sie ihn von dem frei, mit dem sie ihn beschuldigten. Der Stein blieb stehen, 
Musa nahm seine Kleider, nahm seinen Stab und begann den Stein zu schlagen. 

Also wenn der Stein versteht, dann behandelt er ihn auch so. Das bedeutet er spricht mit 
ihm und schlägt ihn. Dies ist das beste Beispiel für unseren Punkt. 

(Kann man zu anderen als zu Menschen I|'lam sagen) 
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Über diese Geschichte hat Allah folgenden Vers offenbart: 
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O ihr, die ihr glaubt! Seid nicht wie jene, die Moses kränkten; Allah jedoch bewies seine 
Unschuld in der Sache, die sie (gegen ihn) vorbrachten. Und er war ehrenwert vor Allah. 
(Surat al-Ahzaab: 69) 


Der Sinn der Geschichte ist, dass er den Stein schlug, was ein Zeichen der Lehre ist. Es 
mag eine alte Art des Lehrens sein, aber es ist ein Zeichen des Lehrens oder des Tadelns. 
Und nicht nur das, er sprach mit dem Stein. Er sagte: 


A’ 7 o% 
Als der Stein Zeichen des verstand zeigte, die von seiner normalen Natur abwichen (d.h. dass er 
ansprechbar ist und er ihn lehren kann), lehrte er ihn. Es mag eine alte Lehrmethode sein, aber er hatihn 
unterrichtet und er hat ihm seinen Standpunkt klar gemacht. Das ist es also, was die 


Sprachwissenschaftler als Beweis dafür heranziehen, dass I'\am oder Wissen für Menschen und andere 
neben Menschen gelten kann. 


Vielleicht um den Punkt besser rüberzubringen, erwähnen ich einen Hadith in Sunan al-Haakim, ad- 
Daarimi und al-Bayhagi und Ibn Katheer hielt ihn für authentisch. Der Hadith berichtet über einen 
Beduinen, der zum Propheten Muhammad sallallahu 'alayhi wa sallam kam, um seine Shahaadah zu 
nehmen. Er kam und der Prophet sallallahu 'alayhi wa sallam lehrte ihm den Islam und der Beduine 
beschloss, seine Shahaadah zu nehmen. Der Prophet sallallahu 'alayhi wa sallam sagte: "Bezeugst du, 
dass es keinen Gott außer Allah gibt und dass Muhammad Sein Diener und Gesandter ist? Der Beduine 
machte dem Propheten sallallahu 'alayhi wa sallam das Leben schwer. Er sagte: "Wer kann bezeugen, was 
du mir sagst, dass ich bezeugen soll? Du musst mir jemanden bringen, der das bezeugt, was du mir sagst, 
dass ich es bezeugen soll. Grunde genommen will er ein Wunder, er will etwas, das das bestätigt, was der 
Prophet sallallahu 'alayhi wa sallam sagt. So rief der Prophet sallallahu 'alayhi wa sallam einen Baum aus 
der Ferne herbei, und der Baum kam zum Propheten sallallahu 'alayhi wa sallam aus der Ferne und zog 
seine Wurzeln. Er grüßte den Propheten sallallahu 'alayhi wa sallam und sagte zum Propheten sallallahu 
'alayhi wa sallam: 


54 
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Ich bezeuge, dass es keinen Gott außer Allah gibt und Muhammad sallallahu 'alayhi wa sallam der Diener und 
Gesandte Allahs ist. So sprach der Prophet sallallahu 'alayhi wa sallam zu dem Baum und kommunizierte mit dem 
Baum. Fortsetzung der Geschichte: Der Beduine wurde natürlich Muslim. Und er sagte dem Propheten 
Muhammad sallallahu 'alayhi wa sallam, wenn mein Volk den Islam annimmt, werde ich dort bleiben und sie 
unterrichten, und wenn nicht, werde ich zurückkommen und mich euch anschließen. 
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Im Grunde unterrichtet man einen Baum natürlich nicht aber als dieser Baum Anzeichen 
zeigte, für Wissen empfänglich zu sein, unterrichtete er ihn. Er gab ihm seine Shahaadah 
und er wiederholte es drei Mal. 


Manchmal kann man einen Stein unterrichten, aber keinen Menschen. Manchmal sind die 
Herzen der Menschen verschlossen wie eine umgedrehte Tasse, in die man kein Wasser 
füllen kann. Ein Baum und ein Fels sind empfänglicher für Wissen als manch anderer es 
ist, wie wir es beim Propheten Muhammad sallallahu 'alayhi wa sallam und bei Musa 
gesehen haben. In Sahih Muslim sagte der Prophet sallallahu 'alayhi wa sallam: "Ich 
kannte einen Stein in Mekka, der mich zu grüßen pflegte (Salaam zu sagen), bevor ich die 
erste Offenbarung erhielt. Er pflegte As-Salaamu 'Alaykum zu sagen, o Prophet Allahs, 
bevor der Prophet sallallahu 'alayhi sallam seine erste Botschaft erhielt. Er pflegte den 
Sahaabah zu zeigen, wo dieser Stein war. Die Bäume, die den Propheten sallallahu 'alayhi 
wa sallam beschatteten, damit ihn niemand sah, wenn er auf die Toilette gehen wollte. 


Die Sprachgelehrten sagen, wenn Nichtmenschen Zeichen des Verstehens und Begreifens 
zeigen, dann kann zu ihnen |'lam gesagt werden und sie können unterrichtet werden. Das 
Wort I'lam und Wissen ist also typischerweise für Menschen gedacht, die begreifen und 
verstehen. Es gilt nicht für Steine und Stöcke, aber wenn sie Zeichen des Verstehens 
zeigen und lernfähig sind, dann werden sie unterrichtet und man sagt zu ihnen I'lam oder 
was auch immer es sein mag (wie jedem anderen auch). Dies ist also unser Punkt, ob I'lam 
oder Wissen anderen als menschlichen Wesen mitgeteilt 


Kann man zu jemandem der mehr wissen besitzt I'lam sagen? 


Kann man einem Gelehrten I'lam sagen? Natürlich kann man das. Zum Beispiel kann ein 
Gelehrter alles über al-'"Asr wissen , aber er kann die Zeit von 'Asr vergessen haben. Also 
sagst du ihm die Zeit für al-'"Asr. Ermag es vergessen haben, so dass jemand, der weniger 
Wissen hat, immer jemanden lehren kann und zu einem, der mehr Wissen hat, !'Iam sagen 
kann. Was oft passiert, ist, dass jemand, der höher im Wissen ist, einige der einfachsten 
Dinge übersieht, die eine jüngere Person im Wissen erkennt. 


DIE EBENEN DES WISSENS: IBN AL-QAYYIM 


Der nächste Punkt sind nun die Ebenen des Wissens. In Miftaah Daar As-Sa'aadah sagte 
Ibn al-Qayyim, dass es sechs Stufen des Wissens gibt, das sind die Leitlinien des Wissens. 
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Die erste ist das richtige Fragen und Streben nach Wissen. Einigen Menschen wird Wissen 
vorenthalten, weil sie nicht auf die richtige Art und Weise danach fragen und das habe 
ich bereits im ersten Unterricht erwähnt. Sie fragen überhaupt nicht. Manche Menschen 
haben vielleicht eine Frage, aber sie fragen nicht. Manche fragen vielleicht nach etwas, 
obwohl es etwas Wichtigeres und Wesentlicheres gibt, das sie fragen sollten. Sie fragen 
also nach dem, was für sie und ihre Religion am unwichtigsten ist und nicht das, was am 
wichtigsten ist. Das ist das Problem vieler Unwissender, die versuchen, auf eigene Faust 
zu lernen, ohne zumindest eine Grundlage dafür zu haben, wie man lernt. Einige Salaf 
sagten, die Art und Weise, wie du fragst oder nach Wissen strebst, ist die Hälfte des 
Wissens und das ist sehr wahr. Sie sagten, dass die richtige Art und Weise, nach Wissen 
zu fragen oder zu streben, die Hälfte des Wissens ausmacht. 

Wenn zum Beispiel jemand den Islam studiert und sich auf die Gesetze der Vererbung (al- 
Faraa'id) stürzt, aber den Fiqh der Reinigung nicht kennt, ist das akzeptabel? Oder ein 
praktischeres Beispiel für uns hier: Jemand nimmt sich Al-'Ageedah At-Tahaawiyyah vor 
und versucht, es zu verstehen. Das ist ein sehr schwieriges Buch, das selbst den 
Gelehrten eine harte Zeit gibt. Er (der Unwissende) beschäftigt sich damit, hat aber die 
grundlegenden Bücher davor nie studiert. 


Das zweite ist das Zuhören und Schweigen. Ali Ibn Abi Talib soll gesagt haben, wenn du 
mit einem Gelehrten zusammensitzt, sei eifriger im Zuhören als im Sprechen: 


Jö ol Je ale pi ai de dee ll 
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Sei eher bereit zuzuhören als zu reden. 


Das zweite ist das Zuhören und Schweigen. Ali Ibn Abi Talib soll gesagt haben, wenn du 
mit einem Gelehrten zusammensitzt, sei eifriger im Zuhören als im Sprechen: 

Das dritte ist das Verstehen, das erklärt sich von selbst. Das vierte ist Hifdh, auswendig 
lernen. Es gibt Dinge (besonders in unserem Wissen), die man auswendig lernen muss. 
Das fünfte ist Ta'leem. Ihr müsst lehren, wir werden später auf all diese Dinge eingehen, 
aber ihr solltet sie jetzt schon gehört haben. 

Das sechste ist die Frucht des Wissens, nämlich entsprechend dem zu handeln, was man 
gelernt hat. Innerhalb der Grenzen des Gelernten zu bleiben. Ali sagte, das Wissen ruf zum 
Handeln auf. Wenn du zum Aufruf antwortest, bleibt das Wissen bei dir. Wenn du nicht 
reagierst, entfernt das Wissen sich von dir. Ash-Sha'bi sagte, das Handeln nach dem 
gelernten ist eine Hilfe zum Auswendiglernen. 
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Al-Fudhayl Ibn 'Iyyaadh, Muhammad Ibn Nadhr, Sufyaan Ibn 'Uyaynah, Umar Ibn 'Alaa 
und andere sagten sehr ähnliche Zitate darüber. 

Als al-Khallaal Grammatik studieren wollte, sagte er: "Ich ging, um Grammatik zu 
studieren. Ich blieb ein Jahr lang stumm. Im nächsten Jahr grübelte ich und befasste 
mich damit. Im nächsten Jahr dachte ich darüber nach, und im vierten Jahr begann ich, 
meinen Shaykh zu fragen. Er brauchte vier Jahre. 

Tut es nicht so, ich möchte euch nur sagen wie alte Gelehrte zu lernen pflegten. Das soll 
euch zeigen wie viel Geduld Sie hatten um Wissen zu erlangen und dass es sich um ein 
strukturiertes Studium handelt, nicht um eine sporadische Sache. 


Die Ehre des Wissens 


l'\lam Rahimak Allah, wir befinden uns immer noch im Teil von I'lam. Nimm die Ehre 
des Wissens an, das ist gut für dich. Es wird dich inspirieren, niemals mit dem Lernen 
aufzuhören. 


Anas Ibn Maalik radhiallahu 'anhu sagte, dass der Prophet sallallahu 'alayhi wa sallam 
sagte: 
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Überliefert in Ibn Maajah. Der Prophet sallallahu "alayhi wa sallam sagte, dass das 
Erlernen von Wissen eine Verpflichtung für jeden Muslim ist. Dieser Hadith wird von 
einigen als schwach angesehen, weil es Probleme in der Überlieferungskette gibt, aber 
andere Gelehrte haben ihn als authentisch angesehen (wie al-Muzzi und as-Suyooti 
Rahimahumullah Jamee'an). 
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Ahmad sagte, dass man das wesentliche wissen muss, um seinen Glauben zu begründen. Wir 
werden darüber in den nächsten vier einleitenden Themen sprechen, wenn es wieder über 
Wissen geht. Zum Beispiel du musst die Dinge für Salah und Siyaam, es ist obligatorisch, es ist 
Fardh, es ist Waajib für dich diese zu wissen. 

Die Ehre des Wissens. Allah bezeugt, dass es niemanden gibt, der Anrecht darauf hat, angebetet 
zu werden, außer Ihm, die Engel und die Wissenden bezeugen das. 
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Bezeugt hat Allah, daß kein Gott da ist außer Ihm Selbst; und die Engel und die 


Wissenden (bezeugen es); (Surat Aali Imraan: 18) 


Al-Qurtubi sagte dazu: Wenn es jemanden gäbe, der ehrbarer wäre als die Gelehrten (in 
der menschlichen Kategorien), hätte Allah sie mit Seinem Namen und dem Seiner Engel 
verbunden, wie Er es mit den 'Ulamaa getan hat. Allah sagte: Allah bezeugte, dann die 
Engel, und dann die Wissenden. 


Im Qur'an sagt Allah zu dem Propheten Muhammad sallallahu 'alayhi wa sallam: 


| a Er 
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Und sag: Mein Herr, lasse mich an Wissen zunehmen. (Surat Taha: 114) 


Allah weist seinen Gesandten an, Allah zu bitten, mehr Wissen zu erlangen. Hätte es etwas 
Ehrenvolleres zum erwerben gegeben als Wissen, hätte Allah subhaanahu wa ta'aala Seinen 
Gesandten angewiesen, darum zu bitten. Er hätte ihn gebeten, um mehr Reichtum, Ruhm oder 
was auch immer zu bitten, aber Er sagte ihm er solle um mehr Wissen bitten. 


Allah sagt im Qur'an: 


gib 7 Aal oO“ 34a sale u A Po ... 
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Wahrlich, nur die Wissenden unter Seinen Dienern fürchten Allah. Wahrlich, Allah ist 
Erhaben, Allverzeihend.(Surat Faatir: 28) 


Mu’aawiyah Ibn Abi Sufyaan radhiallahu “anhuma sagte: 
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Jedes Mal, wenn du dich erwischst wie du entspannst und wissensfaul wirst, lies dir 
diesen Hadith in Bukhari und Muslim durch. Wem auch immer Allah Gutes wünscht, dem 
gibt Er ein tiefes Verständnis der Religion. Das du heute hierher gekommen bist, ist Inshaa 
Allah Zeichen dafür, dass Allah dich mag und Gutes für dich will. 
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In Sahih Muslim sagte der Prophet Muhammad sallallahu 'alayhi wa sallam, wer auch 
immer einen Weg sucht, um das Wissen im Glauben zu erlangen (und wir sprechen, über 
Wissen im Glauben), dem wird Allah einen Weg in den Himmel ebnen. Indem du hier sitzt 
und den Islam lernst, ebnest du dir einen Weg nach Jannah. Das ist dein Weg nach Jannah 
Inshaa Allah. Seht euch den Wert des Wissens an. Ich möchte, dass ihr versteht, was für ein 
großer Test es ist, dass ihr Studenten des Wissens seid. In einem Hadith bei Ibn Maajah, 
Abu Dawood und at-Tirmidhi, sagte Abu Dardaa': 
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Wer auf der Suche nach Wissen ist dem wird Allah einen Weg weisen, der ihn ins Paradies 
führt. Wir haben diesen Teil des Hadith erwähnt und er steht in Sahih Muslim. Der Rest des 
Hadith und dieser Teil wird auch in Ibn Maajah, Sunan Abu Dawood und at-Tirmidhi 
erwähnt. 


“ co 


Die Engel senken ihre Flügel für den Schüler des Wissens, als Anerkennung für das, was er 
tut. Sie senken ihre Flügel für dich, als Anerkennung für das, was du tust. Die Engel lieben, 
respektieren und ehren dich. Die Engel kommen herab und senken ihre Flügel für dich. Sie 
zeigen Bescheidenheit für dich, beschützen und bewachen dich. Und warum? Weil du dich 
bemüht hast, den Islam zu studieren. Du hast dich bemüht, den Islam zu studieren, also 
beschützen, bewachen und senken ihre Flügel für dich. 

Der Hadith sagt weiter: 
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Der Wissende, der Suchende nach Wissen. Die Himmel und die Erde suchen Vergebung 
für den Wissenden oder den Gelehrten. Damit man nicht den Eindruck bekommt, dass 
nur Menschen und Jinn Istighfaar machen, sagte der Prophet sallallahu 'alayhi wa 
sallam: 
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Alles und jeder. Nehmt nicht an, dass es nur Menschen und Jinn sind die um Vergebung 
bitten. Es sind auch die Fische, die Wale und alles andere. Willst du, dass alles und jeder 
Du'aa für dich macht? So Bleibe standhaft im Studium des Wissens, wo auch immer du 
bist. 

Der nächste Teil des Hadith: 


I de u de ya ei 


Die Überlegenheit eines Gelehrten über einen Anbeter ist wie die Überlegenheit des 
Vollmondes in der Nacht über die Sterne. Weißt du, wie überlegen der Mond über die 
Sterne ist? Wenn ihr nachts den Mond seht, seht ihr, wie leuchtend und strahlend er ist? Er 
beherrscht den Himmel und wenn ihr die Sterne seht, sind sie wie kleine Punkte. Damit 
hat der Prophet sallallahu alayhi wa sallam zwischen einen Gelehrten und einen Diener 
Allahs verglichen. In diesem speziellen Hadith wird der 


Prophet sallallahu 'alayhi wa sallam die Erhabenheit eines Gelehrten mit der eines 
Anbeters vergleichen. Wie den Mond mit den Sternen. 
In einer anderen Überlieferung im Sunan at-Tirmidhi von Abu Umaamah al-Baahili sagte 
der Prophet sallallahu 'alayhi wa sallam: 
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Die Überlegenheit eines 'Aalim gegenüber einem 'Aabid ist so, wie ich gegenüber dem 
Geringsten von euch bin. Wir kennen die Überlegenheit des Propheten Muhammad 
sallallahu 'alayhi wa sallam über die Gelehrten oder über einfach jeden. Dass der 
Prophet sallallahu 'alayhi wa sallam sich selbst so vergleicht, ist eine große Ehre und 
eine große Ermutigung für uns, das Studium dieses Wissens unbeirrt fortzusetzen. Der 
Hadith sagt weiter: 


Wahrlich, die Gelehrten sind die Erben der Propheten. Willst du der Erbe der Propheten 
sein? Studiere den Islam. Ehre über Ehre. Wisst ihr, was für eine Ehre es ist, als Erbe oder 
Erbin des Propheten Muhammad sallallahu 'alayhi wa sallam bezeichnet zu werden? 


Der Hadith sagt es euch: 


Wahrlich, die Propheten hinterließen keine Dinaar und Dirhams als Erbe. Sie hinterließen keinen Reichtum. 
Sie hinterließen Wissen, so dass derjenige, der es annimmt, tatsächlich ein großes Vermögen erworben hat. 
Manchmal sagen die Leute, dass sie Milliarden haben wollen, um wie die Milliardäre zu sein. Wie Bill Gates, 
Warren Buffett, Waleed Ibn Talaal oder ihresgleichen. Manche wollen wie die Präsidenten und wie die 
Könige sein. Oder sie wollen prominent sein. Manche streben bestimmte Ränge an, zu denen die Menschen 
aufschauen. Manche wollen in ihrer Kleidung und in ihrem Stil wie andere aussehen. Jeder hat bestimmte 
Dinge, zu denen er aufblicken möchte. Was wirklich zählt, ist das Erbe der Gesandten. Einen Teil dieses 
Erbes zu ergattern. Das ist das Geringste, was die Menschen heute anstreben. Die Menschen streben nach 
allem, sie wollen wie Könige und Führer sein, sie wollen sozialen Status und Geld erlangen, aber das 
Geringste, was sie heute anstreben, ist das Erbe des Propheten Muhammad sallallahu 'alayhi wa sallam. 
Wie viele Menschen streben danach und wie viele Menschen erziehen ihre Kinder dazu, dies zu erreichen? 


Abu al-Wafaa' Ibn 'Ageel sagte, dass Allah Ihn als Jugendlichen beschützt hat und dass 
Er als Jugendlicher nur das Wissen liebte. Er habe sich nie mit Spielern oder törichten 
Menschen zusammengetan, sondern nur mit den Schülern des Wissens. Er sagte: Jetzt, 
wo ich in meinen Achtzigern bin, bin ich wissbegieriger als in meinen Zwanzigern. Jetzt, 
wo ich in meinen Achtzigern bin, liebe ich es, mehr zu lernen als in meinen Zwanzigern. 
Mutarif sagte: 


55h ai 3 dl El ala as 


Ich denke, es ist besser und ich würde gerne mehr lernen, als ich anbete. Lernen ist ihm 
lieber, als der Gottesdienst. Und es ist nicht nur seine Aussage. Viele viele Gelehrten sagen 
dasselbe. 


Yahya Ibn Katheer sagte: i 
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Wirkliches Wissen kann nicht mit viel Freizeit und Ruhe erlangt werden. Ihr müsst ein 
wenig von eurer Ruhezeit und ein wenig von euer Schlafzeit opfern. Und ich möchte noch 
hinzufügen, dass ihr niemals Wissen erlangen werdet, wenn ihr viel Zeit auf Facebook, 


Twitter usw verbringt. Ich habe von einigen Brüdern gehört, die viel Zeit damit 
verbringen. Fünfzehn bis zwanzig Minuten maximal. 


Ibn Abbaas, radhiallahu 'anhuma, sagte, dass Ihm das nächtliche Studium von Wissen 
manchmal lieber ist als die Anbetung in ihr. Az-Zuhri Rahimahullah sagte: 


ala Jin Al a u 


Nichts ist vergleichbar mit dem erlangen von Wissen. Das bedeutet, islamisches Wissen zu 
studieren, auswendig zu lernen und zu lesen. Alle Arten von Wissen (nicht nur Tawheed), 
aber wir erwähnen den Tawheed, weil es die Mutter des Wissens ist. Es ist dasjenige, das 
dich retten und vor dem Höllenfeuer schützen wird. 


Ash-Shaafi'ee Rahimahullah sagte: 
ac Le had Al lb 


Ilm zu studieren ist wichtiger als ein Naafilah-Gebet. Ihr müsst diesen Lebensstil 
verstehen. Dieser Lebensstil war voll und ganz nur für Allah. So wurden sie manchmal in 
die Enge getrieben: Entweder bleibe ich heute auf und bete oder ich unterrichte diesen 
Schüler. Ich schreibe dieses Buch, ich lese dieses Buch oder ich bereite mich auf diesen 
Kurs vor. Es ist das eine oder das andere. Und es ist besser als das freiwillige Gebet. 


Aber bei uns ist es anders, wir haben viel Zeit die wir verschwenden. Glaubt mir, so wie 
wir leben, können wir trotzdem beides unterbringen. Das verschwenden und das lernen. 
Weil selbst dann unser Zeitplan nicht voll ist. Wir haben diesen Rang noch nicht erreicht. 
Diese Art und Weise den wie Zeitplan für Allah zu füllen. Das haben sie für den Islam 
getan. Sie sind gereist, haben sich abgemüht. 


GELEHRTE DER SALAF 


JAABIR & ABU AYYUB 


Ahmad und Abu Ya'la überlieferten, dass Jaabir radhiallahu 'anhu von Madinah nach ash- 
Shaam reiste, um einen Hadith von Abdullah Ibn Unays aufzuschreiben. Er reiste den 
ganzen Weg von Madinah in Richtung Syrien. Ibn Abdil-Barr erzählte in seinem Buch 
Jaami' Al-Bayaan Al-'IIm (ein sehr schönes Buch über Wissen), über die Bedeutung von 
Wissen.Er erzählte die Geschichte von Abu Ayyub radhiallahu 'anhu. Abu Ayyub war in 
Madinah, er packte seine Sachen und machte sich auf den Weg von Madinah nach 
Ägypten, um Ugbah Ibn Naafi' zu treffen. 


Als er nach Ägypten kam, traf er den Ameer von Ägypten (Muslima Ibn Makhlad al- 
Ansaari). Muslima Makhlad begrüßte ihn kurz, umarmte ihn und fragte ihn: "Was führt 
dich hierher, Abu Ayyub? Abu Ayyub sagte, was mich hierher bringt, ist ein Hadith, den 
ich vom Propheten Muhammad sallallahu 'alayhi wa sallam gehört habe. Niemand hat 
es vom Propheten sallallahu 'alayhi wa sallam gehört, außer mir und Ugbah Ibn Naafıi', 
also kannst du jemanden mit mir schicken, der mich dorthin führt, wo Ugbah lebt? (zu 
seinem Haus). Als er das Haus von Ugbah erreichte, öffnete er die Tür und umarmte ihn 
herzlich. Er war erstaunt und überrascht, ihn zu sehen, und er sagte: "Abu Ayyub, was 
führt dich hierher? Was bringt dich in die Stadt? Abu Ayyub sagte: "Es gibt einen Hadith, 
den ich vom Propheten Muhammad sallallahu 'alayhi wa sallam gehört habe, niemand 
außer mir und dir hat diesen Hadith gehört. Es ist der Hadith über das Bedecken der 
Fehler eines Muslims. Was ist das, Ugbah? 

Ugbah sagte: Ja, ich habe es vom Propheten sallallahu 'alayhi wa sallam gehört. Der 
Prophet sallallahu 'alayhi wa sallam sagte: 
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Wer auch immer die Fehler (die Peinlichkeiten) eines Gläubigen in diesem Leben bedeckt, 
dem wird Allah seine Fehler am Tag des Jüngsten Gerichts bedecken. Er hörte also 
diesen Hadith und Abu Ayyub sagte: "Du hast recht, Sadaqt. Was glaubst du, was danach 
passierte? Glaubst du, er hat sich im Haus von Ugbah auf einen Kaffee oder Tee 
niedergelassen? Auch wenn es keinen Zweifel daran gibt, dass Ugbah ihn eingeladen hat, 
heißt es in dem Hadith: 
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Abu Ayyub lag sein Gepäck nicht ab und setzte sich auch nicht hin. Er kehrte um, stieg auf sein Kamel 
und machte sich auf den Weg zurück nach Madinah. Von Madinah nach Ägypten, um einen Hadith zu 
hören und zwar nicht einen Hadith, den er nicht kannte, sondern einen Hadith, den er kannte und den 
außer ihm und Ugbah niemand gehört hatte. Er wollte die Ehre haben, ihn noch einmal von Ugbah zu 
hören. Er wollte einfach nur die Ehre haben, Ugbah zu hören und zu sehen, wie er die Worte ausspricht, 
die der Prophet Muhammad sallallahu 'alayhi wa sallam ausgesprochen hat und die außer ihnen beiden 
niemand hören durfte. Heute sagen wir den Leuten, geht euer Essen aufwärmen und holt euch euren 
Kaffee. Legt euch auf euer Bett, klickt auf Youtube und lernt ein paar Dinge über den Islam in der 
Gemütlichkeit und Wärme eures Hauses, aber die Menschen wenden sich trotzdem davon ab. 


MUHAMMAD IBN HASAN ASH-SHAYBAANI 


Muhammad Ibn Hasan ash-Shaybaani war ein Mann, der nicht schlafen konnte. Er war ein großer 
Schüler und einer der besten Schüler von Abu Haneefah. Er war ein Mann, der kaum schlief. Wenn wir 
sagen, dass sie sich die Zeit zum Schlafen nicht erlaubten und wenn wir sagen, dass sie nicht geschlafen 
haben, meinst du dann, dass sie keine Menschen waren? Glaubst du, dass sie nicht aus Fleisch und Blut 
waren und dass sie nie müde wurden? Sie waren es, aber sie waren hingebungsvoll. Sie hatten ein Ziel, 
das sie erreichen wollten und dafür mussten sie dieses Ziel verfolgen. Sie taten alles, was in ihrer Macht 
stand, um dieses Ziel zu erreichen und deshalb waren sie die Giganten, die sie bis heute sind. Wann 
immer Muhammad Ibn Hasan ash-Shaybaani nachts müde wurde, hatte er einen Eimer mit Eis und 
kaltem Wasser dabei und wischte sich damit die Augen und das Gesicht ab. Er sagte dann: "Wärme 
bringt mir den Schlaf und dieses kalte Wasser nimmt mir den Schlaf. Er war einer der besten Schüler von 
Abu Haneefah Rahimahullah. 


ASAD IBN AL-FURAAT 


Seht euch seinen Schüler an, einen Mann namens Asad Ibn al-Furaat. Asad Ibn al-Furaat war ein 'Aalim 
aus Spanien, er lebte in Spanien und in der Gegend von Nordafrika. Er ging von Spanien nach Madinah, 
um von Imaam Maalik zu lernen. Er studierte den Madhab von Imaam Maalik und er studierte mit Imaam 
Maalik Rahimahullah. Als er alles mit Maalik beendet hatte, ging er in den Irak. Sieh dir das an, von 
Spanien nach Nordafrika nach Madinah, und dann nach Irak. Er ging in den Irak, um bei Abu Haneefah zu 
studieren, und dann um bei Muhammad Ibn Hasan ash-Shaybaani zu studieren (dieser Mann, der es 
gewohnt war, kaltes Wasser auf seine Augen zu geben, um wach zu bleiben). 
Als er in den Irak kam, um bei Muhammad Ibn Hasan ash-Shaybaani zu studieren, wurde er zu der 
Moschee geführt, in der Muhammad Ibn Hasan ash-Shaybaani lehrt. Natürlich ist die Moschee voll, denn 
es handelt sich um den Imaam seiner Zeit, und so wartet er, bis ein Teil der Menge gegangen ist. Dann 
waren da noch die engen Vertrauten von Muhammad Ibn Hasan ash-Shaybaani, er ging zu ihm und 


sagte zu Muhammad Ibn Hasan ash-Shaybaani, Imaam, ich bin ein Fremder und habe kein 
Vermögen, also kann ich nicht lange hier bleiben. Ich kann nicht zu lange hier im Irak 
bleiben, ich muss zurück nach Spanien. Was ist also der beste Weg, um all dein Wissen so 
schnell wie möglich aufzunehmen, damit mir mein Geld nicht ausgeht? 


Muhammad Ibn Hasan ash-Shaybaani sagte, indem du tagsüber an der regulären Halagah 
teilnimmst und abends in mein Haus kommst, wo ich dich unterrichten werde. Und ich 
erwähnte eine ähnliche Geschichte, die als schwach angesehen wird, von Baqee' Ibn 
Makhlad. Du kannst sie in meinem Vortrag über Bagee' Ibn Makhlad nachlesen. So nahm 
er tagsüber an der regulären Halagah teil und ging nachts in sein Haus, um von ihm zu 
lernen. Jedes Mal, wenn Muhammad Ibn Hasan ash-Shaybaani müde wird, während er 
unterrichtet, stellt er Wasser auf, aber nicht sein Schüler. Sein Schüler schläft ein, während 
er unterrichtet wird, also nimmt Muhammad Ibn Hasan ash-Shaybaani von dem kalten 
Wasser und träufelt es in sein Gesicht. Bis Fajr einbricht, sitzen sie dort und lernen. 


Qaalallah, Qaala Rasool. 


Wusstest du, dass wenn du acht Stunden pro Tag schläfst und sechzig Jahre alt wirst (und 
die meisten schlafen heute sogar noch mehr), ein Drittel deines Lebens mit Schlafen 
verbracht hast? Das wären etwa zwanzig Jahre. Heute sagt man nicht mehr, dass man so 
lange aufbleiben muss, wie damals. Wenn du es schaffst dann tu es. Aber wenn wir 
wahrhaftig sind und die Zeit, die er verschwendet oder möglicherweise sogar in Sünde 
verbringt, zum Lernen nutzt, dann würden wir viel schaffen. 


Asad Ibn al-Furaat ging zurück nach Spanien. Glaubst du, dass er ein Bein auf das andere 
legte und sagte: "Wisst ihr, ich habe bei Imaam Maalik, Abu Haneefah, Muhammad Ibn 
Hasan ash-Shaybaani studiert (und er muss bei vielen anderen Gelehrten studiert haben). 
Glaubst du, er ging zurück und legte ein Bein auf das andere, lehnte sich zurück und 
entspannte sich? Er ging zurück und unterrichtete die Muwatta von Imaam Maalik in ganz 
Spanien und der nordafrikanischen Region, und dann kämpfte er bei der Eroberung von 
Sugliyyah (Sizilien). Er wurde in dieser Schlacht getötet, ein Imaam Rahimahullah. 
Glaubst du, dass Asad Ibn al-Furaat, Muhammad Ibn Hasan ash Shaybaani oder Abu 
Haneefah zu dem wurden, was sie sind, hätten sie ihre Zeit verschwendet? Das waren 
Männer, denen ihre Zeit heilig war und die vor allem wussten, wie man Wissen schätzt. 


SA’EED IBN MusavYiß, AR-RAAZI AND AL-BUKHARI 


Sa'eed Ibn Musayyib sagte, dass er früher Nächte und Tage für einen Hadith unterwegs 
war. Nächte und Tage für einen Hadith, den man heute mit einem Mausklick erhält. 
Ar-Raazi sagte, dass er als Student des Wissens mehr als eintausend Farsakh gereist ist 
und er habe bei eintausend aufgehört zu zählen. Tausend Farsakh entsprechen heute 
fünftausend Kilometern. Er reiste so weit und hörte irgendwann auf zu zählen. 


Wenn al-Bukhari einschlief und ihm Sachen für seine Bücher einfiel pflegte er es 
aufzuwachen und diese aufzuschreiben. So wachte er immer und immer wieder aus seinem 
Schlaf auf um Sachen für seine Bücher zu notieren. In seinem berühmten Buch At- 
Taareekh sagte Ibn Katheer, dass al-Bukhari in einer durchschnittlichen Nacht zwanzigmal 
aufwachte, um etwas aufzuschreiben. 
Das waren Leute, die den Wert des Wissens kannten. Das ist I'\lam, verstehst du, was I'lam 
bedeutet? Das Wissen wurde ihnen nicht zuteil, während sie auf gemütlichen Betten lagen, 
wie wir es heute tun. Dies war der Mann (Bukhari), der ein Buch zusammenstellte aus über 
600.000 Hadithen. Ohne Wiederholung stehen in Bukhari 2602 Hadithe. Mit Wiederholung 
sind es 7593, Ibn Hajr sagte, es seien 7397 Hadithe. Wenn man die wiederholten Hadithe 
mit der Ta'aligaat al-Mutaaba'aat zusammensetzt, stehen dort über 9289 Hadithe in 
seinem Buch. Nicht einen einzigen Hadith hat er dort hineingeschrieben ohne davor zwei 
Rak'aat Istikhaarah gebetet zu haben. (jedes Mal, wenn er einen Hadith hineingeschrieben 
hat). 


Wissen kommt nie ohne Anstrengung. Wissen kommt nicht ohne deine Zeit zu opfern, es 
kommt nicht ohne Schlaf, Freizeit und etwas Zeit von den sozialen Medien herzugeben. Das 
meint der Autor von diesem Buch wenn er I'lam sagt. I'Iam, er möchte, dass ihr es lernt. Er 
möchte, dass ihr lernt, Wissen zu ehren. Wir haben Beispiele von Wissenden genannt, 
obwohl wir nie wie sie sein könnten, das weiß ich. Warum erwähnen wir sie dann? Wenn wir 
nur 5% wie diese Beispiele sind wäre dies ein großer Erfolg. Sinnlos wäre es diejenigen die 
ihre Zeit verschwenden als Beispiele herzunehmen. Davon hättet ihr kein Nutzen. Wenn ihr 
euch aber anstrengt nur ein wenig wie die parade Beispiele zu werden dann ist dies 
großartig. 


AN-NAWAWI, LISAAN AD-DEEN IBN AL-KHATEEB UND MU'AADH IBN JABAL 


Schaut euch an-Nawawi Rahimahullah an, der Bände um Bände geschrieben hat. Was mich 
an diesem Mann verblüfft, ist, dass er starb, als er nur ein paar Jahre älter war als ich es 
heute bin. Er starb, als er vierundvierzig Jahre alt war. Er begann das schreiben erst in 
seinen Dreißigern. Heutzutage will jeder zur Khutbah springen und Vorträge halten, er 
hingegen fing erst in seinen Dreißigern an. 


Er schrieb Sharh Muslim, Riyaadh As-Saaliheen, Al-Adhkaar, Al-Majmoo', Minhaj Fee Al-Figh, 
At-Tibyaan Fee Aadaab Hamalat Al-Qur'an (ein großes Buch über die Sitten derjenigen, die 
den Qur’an vortragen), Al-Idhaah, Bustaan Al-'Aarifeen, Minhaj At-Taalibeen, Rawdhat At- 
Taalibeen, Tahdheeb AlAsmaa' Wal-Lughaat und At-Tagreeb (eine Zusammenfassung des 
Buches von Ibn Salah über die Wissenschaft der Hadith). Er hat vierzig Nawawi-Hadith 
zusammengestellt. Wer kennt sie nicht? Wer sagt nicht zehnmal am Tag an-Nawawi 
Rahimahullah? Jeder Student des Wissens tut das. Er schrieb Zawaa'id Ar-Rawdhah, ein 
Buch über Usool al-Fiqh. Er begann die Interpretation oder Erläuterung von Sahih al- 
Bukhari, konnte sie aber nie beenden. Es wäre ein großes, großartiges Buch wie das von Ibn 
Hajr über Sahih Muslim gewesen. 


Einmal sagte an-Nawawi: "Ich habe zwei Jahre meines Lebens nie auf auf einer Matratze 
oder auf dem Boden gelegen." Da fragten sie ihn: "Wie hast du geschlafen, an-Nawawi? 
Zwei Jahre lang lag er weder auf einer Matratze noch auf dem Boden. Er sagte,: "Wenn 
wenn ich müde wurde, lehnte ich mich über meine Bücher und machte ein kleines 
Nickerchen." Diese Menschen haben unterschiedliche Ziele gehabt. Es gibt kindische 
unwürdige Menschen, die ihn kritisieren wollen, aber die Ziele dieser Menschen sind sind 
nicht zu vergleichen mit den unseren. Manche Leute wollen 
Firdaws, manche wollen A'raaf und manche wollen nur das Eingangstor Jannahs. Mit 
seinen vierundvierzig Jahren hat er mehr für die Ummah getan, als vielleicht Millionen von 
Menschen für die Ummah getan haben. 


Lisaan ad-Deen Ibn al-Khateeb war ein Gelehrter aus Spanien. Er lebte um 1340 und war ein 
bekannter Führer und Gelehrter in Spanien. Sie sagten, sie nannten ihn Dhul-"Umrayn, den 
Mann mit dem Doppelleben. Weißt du, warum sie ihn so nannten? Weil er tagsüber damit 
beschäftigt war, Angelegenheiten zu regeln und Probleme in seinem Land zu lösen und in 
der Nacht schrieb und lernte er. Er hatte also ein Doppelleben, er nahm seine Schlafzeit 
und führte ein Doppelleben. Ich erwähne diese Beispiele damit wir diese Menschen zu 
unseren Vorbildern nehmen. Trotzdem 
würde Ich euch sagen, holt euch eure vollen acht Stunden Schlaf und schlaft auf einer 
guten, schönen Matratze oder auf einem Wasserbett. Stürzt euch nicht auf Bücher, ich 
möchte nicht, dass ihr das tun. Nimm dir einfach die Zeit die du mit Klatsch und Tratsch 
verbringst, die Zeit, die ihr für soziale Medien verbringt und nutzt sie um Wissen zu 
erlangen. (Der Shaykh meint, nimmt euch euren Schlaf doch nutzt die Zeit anstatt sinnloses 
zu tun.) 


Mu'aadh Ibn Jabal radhiallahu 'anhu starb, als er fünfunddreißig Jahre alt war. Kannst du 
das glauben? Fünfunddreißig Jahre alt, der Mann, den wir radhiallahu 'anhu nennen. Der 
Mann, der wie ein Vater für jeden aus dem Jemen ist und Mu'aadh Ibn Jabal liegt in seinem 
Grab und erhält Belohnungen für jeden im Jemen. Die Müdigkeit und der Schmerz, die an- 
Nawawi und Mu'aadh durchgemacht haben, sind jetzt vorbei, denn sie sind in ihren 
Gräbern. Das Ergebnis bleibt und die Belohnung bleibt, aber die mühsamen und 
unruhigen Nächte sind vorbei. Imaam Ahmad wurde gefragt: "Wann wirst du dich 
ausruhen? Sie sahen, wie es ihm ging. Als er gefragt wurde: "Wann wirst du ruhen?", sagte 
er: "Wenn ich in meinem Grab liege." Ich stelle mir an-Nawawi Rahimahullah vor, wie er 
jetzt in seinem Grab liegt, mit einem so breiten Lächeln auf dem Gesicht. Jedes Mal, wenn 
wir Rahimahullah sagen, wird er dafür belohnt. Jedes Mal, wenn wir sein Wissen nutzen, 
ist das eine fortlaufende, nie endende Wohltätigkeit (Sadaqah Jaariyah), und er sitzt in 
seinem Grab und erhält all diese Belohnung. 
Al-Badr Ibn Jamaa'ah sagte, dass er einmal zu an-Nawawi ging und keinen Platz zum 
Sitzen finden konnte. Er machte Platz für ihn zwischen seinen Büchern und als ich mich 
setzte, versank er wieder in seinen Büchern. Al-Badr Ibn Jamaa'ah sagte, er verfolgte das 
Wissen in seinen Büchern, wie eine Mutter ihren verlorenen Sohn suchen würde (suchen 
und streben). Al-Hasan al-Basri sagte, dass zwei Menschen niemals zufrieden sind: ein 
Student des Wissens und ein Student des Reichtums. Sie werden nie zufrieden sein, sie 
wollen immer mehr und mehr und mehr. Das soll euch zeigen, wie groß das Niveau und 
die Geduld ist, die sie hatten, um den Schatz des Wissens zu erlangen. Es ist ein Schatz, 
man muss ihm nachjagen. |'\am Rahimak Allah. 


SULAYMAAN IBN ABDUL-MALIK DER KHALEEFAH UND ATAA' IBN ABI RABAAH 


Sulaymaan Ibn Abdul-Malik (der Anführer und berühmte Khaleefah von Bani Umayyah) 
begab sich zur Hajj und hatte zwei seiner Söhne bei sich. Er musste einige Fragen zum Hajj 
stellen und alle rieten ihm, zu Ataa' Ibn Abi Rabaah zu gehen. Ataa' Ibn Abi Raabah war ein 
Tabi'ee, der einhundertvierzehn Jahre nach der Hijrah starb. Er war ein ehemaliger Sklave 
und wurde dann befreit. Er hatte eine Krankheit in seinen Augen, so dass eines seiner 
Augen nicht funktionierte, es hinkte und war schwarz. Der Khaleefah der Muslime wurde 
angewiesen, zu diesem Mann zu gehen und ihn nach seinen Angelegenheiten zu fragen. 
Als sie ihn schließlich fanden, stand er im Salah in der Nähe der Ka'bah und der Khaleefah 
stand mit seinen beiden Söhnen da und sie warteten und warteten. Als er mit seinem 
Salah fertig war, sagt der Khaleefah: "Ataa', ich habe eine Frage. Ataa' stand mit dem 
Gesicht zur Ka'bah. Der Khaleefah steht hinter ihm und er stellte ihm die Frage. Er ist ein 
ehemaliger Sklave und sein Rücken war dem Khaleefah zugewandt, als ob sie niedriger als 
Ataa wären und er über Ihnen steht. Er hat sich nicht einmal umgedreht, um ihm zu 
antworten, weil er nichts vom Khaleefah braucht. Der Khaleefah braucht ihn, er braucht 
einen Mann, auf den die Unwissenden in jeder Hinsicht 
herabschauen. 

Als Sulaymaan sah, wie ehrenhaft Ataa ibn abi rabaah war und wie weit unter Ihm er selbst 
war, obwohl er der Khaleefah war. Obwohl er Reichtum, Macht und alles hatte, sagte er zu 
seinen beiden Söhnen: 
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Seid nicht faul beim Lernen oder beim Erlangen von Wissen, denn ich werde nie vergessen, 
wie niedrig wir uns vor Ataa' fühlten. Wenn der Khaleefah jemanden fragt, ist das eine 
große Sache aber stell dir vor es ist jemand, der ein ehemaliger Sklave war. Mit Krankheit 
in den Augen und auf den man herabschaute. Er sagte seinen Kindern, sie sollten niemals 
das Wissen verlassen. Die Versorgung ist immer gewährleistet, das Wissen jedoch nicht. Ein 
Khaleefah hat Versorgung, aber er hat kein Wissen. Wir streben nach Wissen, denn Allah 
garantiert uns die Versorgung. 


AL-KASAA'EE UND DIE SÖHNE DES KHALEEFAH 


Haroon ar-Rasheed hatte zwei Söhne (al-Ameen und al-Ma'moon) und er holte einen 
Gelehrten namens al-Kasaa'ee, der zu seiner Zeit bekannt war, um sie zu unterrichten. 
Wenn al-Kasaa'ee kam, sah Haroon ar-Rasheed, (oder es wurde ihm gesagt) dass seine 
beiden Söhne al-Ma'moon und sein Bruder zur Tür gingen, die Tür für al-Kasaa'ee öffneten, 
seine Schuhe aufhoben und ihn hereinließen. 
Als Haroon davon erfuhr, rief er al-Kasaa'ee in seinen Palast (in sein Zimmer). Er sagte: 
"Kasaa'ee, wer ist der Ehrwürdigste unter den Menschen? Al-Kasaa'ee sagte: "Du bist 
Haroon ar-Rasheed. Du bist der Khaleefah, du bist der Geehrteste unter den Menschen 
hier. Haroon sagte: "Nein, der Geehrteste unter den Menschen ist derjenige, zu dem die 
nächsten Befehlshaber gehen bei Fragen und Angelegenheiten (gemeint ist Al-Kasaa'ee) 
Geh und öffne ihm die Tür und nimm seine Schuhe (denn seine Söhne waren die nächsten 
Befehlshaber der Führer und sie lernen bei Al-Kasaa’ee) Wir müssen den Wert des Wissens 
und die große, edle Aufgabe dieses Wissen zu erlangen, verstehen. 


ASCH-SCHAAFT'EE UND IBN AL-JAWZI 


Als ash-Shaafi'ee gefragt wurde, wie er studierte und wie er sein Wissen erlangte, sagte er: 
"Ich strebe nach Wissen wie eine Mutter, die ihren einzigen verlorenen Sohn sucht." Stellt 
euch eine Mutter mit ihrem einzigen verlorenen Sohn vor, wie sie ihm hinterherläuft und 
ihn sucht. Er sagte, ich verfolgte das Wissen wie eine Mutter, die ihren Sohn sucht. Ibn al- 
Jawzi sagte, ich habe jahrelang den Wunsch gehabt Hareesah zu schmecken. Hareesah ist 
eine berühmte Süßigkeit, die wir heute noch kennen. Er sagte, ich habe mich jahrelang 
nach Hareesah gesehnt, aber ich konnte es nie essen, weil der Mann der es in der Masjid 
verkauft, immer kam, wenn ich Unterricht hatte. Ich wollte es so sehr essen, aber ich 
wollte den Unterricht nicht verpassen. Eine Ehre und eine Belohnung für das Lernen. Es 
muss tiefgründiges Lernen sein und nicht nur eine oberflächliche Sache, die man macht 
wenn man grade Zeit dafür hat oder wenn man nichts Besseres zu tun hat. 


RAHIMAK ALLAH 


MAGHFIRAH UND RAHMAH 


Rahimak Allah: möge Allah seine Barmherzigkeit über dich ausschütten. Das nächste 
Wort "Rahimak Allah" bedeutet: "Möge Allah seine Barmherzigkeit über dich 
ausschütten, damit du erreichst, was du suchst." Das ist die Bedeutung dieses Wortes. Es 
bedeutet: Möge Allah dir Barmherzigkeit gewähren, damit du alles Gute erreichst und 
dich von allem Bösen fernhältst. Rahimak Allah bedeutet: Möge Allah dir deine 
Vergangenheit vergeben und möge Allah dich für deine Zukunft beschützen und leiten, 
das sind die Bedeutungen von Rahimak Allah. 


Wenn man Rahimak Allah und Ghafara Lak (Maghfirah und Rahmah) kombiniert oder 
miteinander verbindet, hat jedes von ihnen eine Bedeutung. Maghfirah ist Vergebung und 
Rahmah ist Barmherzigkeit. Wenn man sie miteinander kombiniert, hat jedes von ihnen eine 
Bedeutung. Wenn sie kombiniert werden, dann ist Maghfirah die Vergebung von früheren 
Sünden und Rahmah ist eine Sicherheit vor dem Schaden, der Auswirkung und der Bestrafung 
von zukünftigen Sünden. Wenn sie getrennt sind (Maghfirah und Rahmah), bringt jedes die 
Bedeutung des anderen mit sich. Wenn also Maghfirah für sich allein steht, bedeutet es auch 
Rahmah. Und wenn es Rahmah für sich alleine steht, bedeutet es Maghfirah. Steht Maghfirah 
allein in einem Satz, so schließt es die Bedeutung von Rahmah mit ein. Sie umfassen die 
Bedeutungen von einander, sind aber 2 verschiedene Worte. So bedeutet Maghfirah Rahmah 
und Rahmah bedeutet Maghrifrah. 
Die Regel ist hier ähnlich wie bei der Verwendung von Islam und Imaan in einem Satz. Der Islam 
besteht aus drei Ebenen (Islam, Imaan und Ihsaan). Wir haben Islam und Imaan, Allah sagt im 
Qur'an: 
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Wahrlich, die Religion bei Allah ist der Islam 3:19 


Der Islam wird dort allein ohne Imaan erwähnt, also schließt er hier Imaan und Ihsaan mit 
ein. 


In einem anderen Vers wird Imaan allein erwähnt: 


Ne. oe 
Die Wüstenaraber sagen: „Wir glauben.“ (Surat al-Hujaraat: 14) 


Imaan wird allein erwähnt, also schließt Imaan hier den Islam und Ihsaan mit ein. Wenn 
Islam und Imaan zusammen in einem Satz erwähnt werden, dann hat jedes Wort eine 
andere Bedeutung. Wenn nur einer von ihnen erwähnt wird, dann umfasst jeder die 
Bedeutung des anderen. 


Verstehst du die Regelung? Das gleiche gilt für Maghfirah und Rahmah. 


SAGT MAN ZU EINEM NICHT-MUSLIM "RAHIMAK ALLAH"? 


Wenn du Da'wah machst, sagst du dann zu einem Nichtmuslim, möge Allah dir gnädig 
sein? Einem nicht-muslimischen Verwandten oder irgendeinem Nicht-Muslim? Erstens 
gibt es unter den Gelehrten keine Meinungsverschiedenheit darüber, dass man nicht um 
Vergebung und Barmherzigkeit für einen Nichtmuslim bitten darf, der in diesem Status 
(als Kaafir) stirbt. Man kann keine Du'aa für ihn machen und sagen, Allah möge sich 
seiner erbarmen. Im fünften Band von Al-Majmoo' sagte An-Nawawi, dass es eine ljmaa' 
darüber gibt (es gibt einen Konsens darüber). Im zwölften Band von Al-Fataawa sagte 
Ibn Taymiyyah Rahimahullah, dass es eine Ijmaa' darüber gibt (dass es verboten ist). 
Was den Lebenden betrifft, so gibt es dazu einige Kommentare, und ich möchte sie 
aufklären. 

Wenn ein Modernist oder ein Unwissender dies in einigen der alten Bücher liest, wird er 
sagen: Seht her, so und so hat gesagt, es ist in Ordnung, Du'aa um Barmherzigkeit für 
einen lebenden Kaafir zu machen. Und dann könnten sie sogar einen Kaafir, der tot ist, 
mit einbeziehen. Deshalb muss Wissen nur von Shuyookh unterrichtet werden. 
Manchmal wird man das Wort (unbeliebt) zum Beispiel in einem Buch finden. Einige 
Shuyookh und einige 'Ulamaa betrachten das, was sie als unbeliebt bezeichnen, als 
Haram. Aber sie verwenden immer wieder das Wort unbeliebt. Woher willst du das 
wissen, wenn dir das nicht gesagt wird? Stell dir vor du liest in diesen alten Büchern das 
Alkohol verwerflich ist oder der Ehebruch, ohne zu wissen das der Shaykh natürlich 
haram meint. Sie verwenden die Wörter in der Wurzel. (Verwerflich = Abneigung = 
Haram) 

Eins ist sicher, wenn man für einen Nicht-Muslim um Rahmah bittet so muss man mit 
dieser Rahmah die Rechtleitung meinen. Al-Haafidh Ibn Hajr erwähnte dies im elften 
Band von Fath al-Baari. Er sagte zusammenfassend:" Du kannst für einen Ungläubigen 
um Rechtleitung beten und wenn du dich entscheidest, für ihn um Barmherzigkeit zu 
beten muss dies mit der Absicht geschehen, dass Barmherzigkeit Rechtleitung 
bedeutet." Wenn du also Rahimak Allah zu einem lebenden Nichtmuslim sagst, dann 
sollte deine Absicht hundertprozentig sein, dass Rahimak Allah bedeutet, dass Allah sich 
seiner erbarmt und ihn damit rechtleitet. Das muss es sein und es kann nichts anderes 
als das sein. 


Es ist besser, es einfach deutlich zu machen und zu sagen, möge Allah ihn rechtleiten 
oder möge Allah sie rechtleiten. Wenn du dich entscheidest, Rahmah zu sagen (was nicht 
empfohlen ist), dann sagst du es mit der Absicht, dass Allah ihn rechtleiten soll. Badr ad- 
Deen al-'Ayni kommentierte in Umdat Al-Qaari (eine Interpretation von Sahih al-Bukhari) 
einen Hadith, in dem der Prophet sallallahu 'alayhi wa sallam erwähnt: 
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Der Prophet sallallahu 'alayhi wa sallam bat Allah um Vergebung für sein Volk, als sie 
ungläubig waren und dies tat er, als sie ihm Schaden zufügten und ihn unterdrückten. 
Badr ad-Deen sagt, dass dies bedeutet, wenn ihnen die Rechtleitung zum Islam gewährt 
wird, wird es dazu führen, dass ihnen vergeben wird. wenn sie Muslime werden wird 
ihnen vergeben. Man muss also verstehen, wovon die 'Ulamaa sprechen. 


WARUM SAGT ER (der Autor) I'LAM RAHIMAK ALLAH? 


Dies war der Stil von weisen, wissenden 'Ulamaa. Sie verwendeten diese Art von 
Sprache. Er (der Autor) machte Du'aa für denjenigen, der lernt und ihm zuhört und er 
macht Du'aa für denjenigen, der sein Buch in der Zukunft lesen wird. Dies ist eine große 
Lektion, dass derjenige, der die Botschaft vermittelt, barmherzig und mitfühlend sein 
muss. Er muss denen, die er lehrt, zeigen, dass er ihnen Führung geben will. Manchmal 
denken sie, man wolle ihnen nichts Gutes. Man muss ihnen zeigen, dass man versucht, 
sie aus der Dunkelheit in ein helles Licht zu führen. 


Eine Daa'iyah öffnet die Herzen mit einem Lächeln, es ist ein Schlüssel zu einem Herzen. 
Es kann ein nettes Wort, ein Kompliment sein oder eine Hand auf dem Rücken. Heute 
tun manche so, als sei es 'Awrah, seine Zähne zu zeigen. Sie denken, dass es 'Awrah ist, 
seine Zähne zu zeigen(zu lächeln). Das ist die Realität, manche Menschen sind so. 
Da'wah ist Weisheit, sanft und freundlich zu sein. Du brauchst die Schlüssel, du kannst 
nicht ohne Rahmah zu den Menschen gehen. Allah sagt seinem Propheten Muhammad 
sallallahu "alayhi wa sallam: 
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Und in Anbetracht der Barmherzigkeit Allahs warst du (0 Muhammad) mild zu ihnen; 
wärst du aber rauh und harten Herzens gewesen, so wären sie dir davongelaufen. (Surat 
Aali Imraan: 159) 


Dort ging es um den Propheten Muhammad sallallahu 'alayhi wa sallam, also muss jeder nach 
dem Handeln. Eine Daa'iyah muss so sein, wie Allah über den Propheten Muhammad sallallahu 
'alayhi wa sallam sagte: 


Wahrlich, ein Gesandter aus eurer Mitte ist zu euch gekommen; es schmerzt ihn sehr, 
wenn ihr unter etwas leidet; er setzt sich eifrig für euer Wohl ein; gegen die Gläubigen ist er 
mitleidig und barmherzig. (Surat at-Tawbah: 128) 


Ein Mann, der barmherzig und mitfühlend mit dir ist, der sich um dich sorgt und der dir das 
Beste geben will. Hier spricht der Autor zu Menschen in einer Zeit, in der sie tief in ihrer 
Unwissenheit, Bid'ah und Shirk steckten. Die Verehrung der Gräber war weit verbreitet 
und üblich. Es war eine Ausnahme, auf dem rechten Weg zu sein. 


Wer Wissend ist, weiß, dass die Wahrheit manchmal hart ist. Die Wahrheit ist manchmal 
hart und es ist schwer, sie zu verinnerlichen, vor allem, wenn die Eltern und Urgroßeltern 
mit dr Falschheit aufgewachsen sind. Die Wahrheit ist an sich schon schwierig. Die 
Da'wah kann hart sein. Als Daa'iyah mit Weisheit tritt man einer harte Da'wah nicht mit 
einer harten Haltung gegenüber. Arbeitet mit der schwere in der Da'wah selbst, ohne 
auch noch hartes Benehmen hinzuzufügen. Manche lernen ein paar Hadithe und laufen 
herum und erklären die Leute zu Kuffaar, Khawaarij und zu allem, was ihnen einfällt. 


Husayn al-Karabeesi war ein philosophischer Mubtadi' oder einer, der sich der geistigen 
Rationalisierung bediente.Ash-Shaafi'ee besuchte Bagdad und al-Karabeesi hörte von 
dem. Die Leute kamen von überall her, um ihn zu besuchen und so sagte al-Karabeesi zu 
seinen Freunden, lasst uns ash-Shaafi'ee besuchen gehen. Er (Husayn al-Karabeesi) ist ein 
Philosoph und ihr wisst, dass sie wortgewandt sind. Sie kennen weder den Qur’an noch 
die Hadithe, Sie haben nur ihr Gerede. Er sagte, lass uns Shaafi'ee besuchen und uns über 
ihn lustig machen. Alle haben sich dort versammelt. Karabeesi geht dorthin um mit seiner 
unverschämten Art, Fragen zu stellen. Ash-Shaafi'ee wusste was vor sich ging. 

Er hätte sie rausschmeißen können, er hätte ein paar seiner Schüler bitten können, sie 
raus zu schmeißen, er hätte die Leute aufhetzen können, sie raus zu schmeißen, aber er 
blieb still. Er blieb geduldig und begann, ihnen mit einem Qur'an Vers nach dem anderen 
zu antworten, mit einem Hadith nach dem anderen, bis er sie mit seinem Wissen und 
seinen guten Manieren hypnotisierte. Wisst ihr, was diese Philosophen, diese Mubtadi'ah 
und diejenigen, die sich auf mentale Rationalisierung stützen, gesagt haben? 


Sie sagten, sie haben die Bid'ah verlassen und folgen nun ash-Shaafi'ee. Sie machten sich 
über ash-Shaafi'ee lustig und er hätte alles tun können, was er wollte. Aber er war 
geduldig und damit rechtleitete Allah einige große Imaame seiner Zeit. 


Siehst du, was sanftes Benehmen bewirkt? Er hatte den Schlüssel zum Herzen und er 
hatte die Weisheit, die Botschaft schön zu übermitteln. 
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Und Lot gaben Wir Weisheit und Wissen.(Surat al-Anbiyaa’: 74) 
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Und als er seine Vollkraft erreicht hatte und reif geworden war, verliehen Wir ihm 
Weisheit und Wissen; so belohnen Wir jene, die Gutes tun. (Surat al-Qasas: 14) 


Weisheit ist genauso wichtig wie Wissen. Rahimak Allah ist ein Teil der Weisheit von 
Muhammad Ibn Abdul-Wahhaab. Auf diese Weise erobert man die Herzen und den 
Verstand, Rahimak Allah. Selbst wenn du nicht mit ihnen übereinstimmst und sie Muslime 
sind, Rahimak Allah. Nimm dies und demütige dich. Senke deinen Flügel vor ihnen. Weißt 
du, wer Rahimak Allah sagt? Der Mann, der über zweihundert Jahre lang schlecht geredet 
wurde und auch heute noch schlecht geredet wird. Der Staub, der durch die Angriffe auf 
die Wiederbelebung des Qur'ans und der Sunna seiner Zeit aufgewirbelt wurde, hat sich 
bis heute nicht gelegt. Man beschuldigt ihn immer noch und spricht schlecht über ihn. 
Könnt ihr euch vorstellen wie die Angriffe auf ihn waren, als er im Höhepunkt seiner 
Karriere war (wenn die Angriffe bis heute immernoch andauern)? Bei allem benutzt er 
denoch Rahimak Allah. 

Ein Daa'iyah muss ein Lächeln auf dem Gesicht haben, mit den richtigen Manieren und er 
muss angenehm und ein Vergnügen für die Menschen sein wenn er auf sie zugeht und mit 
ihnen zu kommuniziert. Das ist die wahre Daa'iyah und das ist ein Merkmal einer 
erfolgreichen Daa'iyah. Ein Lächeln kann viele Herzen für deine Botschaft öffnen. 
Rahimak Allah, ich mache mir Sorgen um dich und ich möchte, dass du dies lernst. In 
Sahih Muslim: 
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Unterschätzt nicht die Belohnung, und sei es nur dass du einen Bruder mit einem 
Lächeln grüßt. 


Jareer Ibn Abdillah sagte in Sahih al-Bukhari und Muslim, der Prophet sallallahu 'alayhi wa 
sallam wenn er mich sah, lächelte er mir ins Gesicht: 


ieh 
Dies war der Prophet sallallahu 'alayhi wa sallam, dem wir zu folgen haben. Ob er uns nun 
anlächelt oder die Stirn runzelt, ob er die Botschaft in sanftem oder hartem Ton 
überbringt. Niemandem wird befohlen, mir und dir zu folgen, also vermittle die Botschaft 
in Weisheit und guten Manieren, in einer angenehmen und leichten Art. So wie es die Art 
vom Propheten Sallallahu alayhis-salaam war. 


Abdullah Ibn al-Haarith sagte in einem Hadith im Sunan at-Tirmidhi: 


an a re ee 
Ein Gefährte sagt,: "ich habe nie jemanden mehr lächeln sehen als den Propheten 
Muhammad sallallahu 'alayhi wa sallam." Könnt ihr euch das vorstellen? Ein Bruder grüßt 
seinen Bruder mit einem Lächeln, eine Schwester grüßt ihre Schwester mit einem Lächeln 
oder einem freundlichen Wort, einem Klaps auf den Rücken oder einer Umarmung. Es ist 
ein Schlüssel, um das Herz zu öffnen. Ein echtes, Lächeln, das langsam vergeht. Nicht 
diese falschen, die langsam kommen und schnell wieder verschwinden (das ist das 
falsche Lächeln). 
Ein Zeichen und ein Merkmal eines Munaafiq ist eine scharfe Zunge mit einem 
Stirnrunzeln gegenüber den Gläubigen und das Gegenteil gegenüber den Ungläubigen. 


N... al dee ae a le... 


Wenn dann die Angst gewichen ist, verletzen sie euch mit scharfen Zungen aus 
Habsucht nach dem (erbeuteten) Gut. Jene haben nicht (wirklich) geglaubt; (Surat al- 
Ahzaab: 19) 


Sie schärfen ihre Zunge und nutzen sie gegen dich. 


pr © Ba ee er 6 Mo, d 
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Muhammad ist der Gesandte Allahs. Und die, die mit ihm sind, sind hart gegen die 
Ungläubigen, doch barmherzig zueinander. (Surat al-Fath: 29) 


Das Gegenteil davon ist ein Charakterzug der Munaafigeen. 


Ein Daa'iyah ist wie ein Arzt, er befasst sich mit den Herzen und Seelen auf geistiger 
(nicht auf körperlicher) Ebene. Man öffnet nicht das Herz und spielt damit herum (der 
physische Muskel selbst), man befasst sich mit ihnen auf geistiger, emotionalen Ebene, 
also muss man wissen, wie man diese richtig öffnet. Man muss den Schlüssel finden, um 
die Botschaft zu vermitteln. Wie ich schon sagte, die Da'wah ist hart, also verbinde es 
nicht auch noch mit deiner Härte. Menschen sind Menschen und manchmal muss man 
sie loben, um ihre Herzen zu gewinnen. 
Als der Prophet sallallahu 'alayhi wa sallam Mu'aadh Ibn Jabal die Du'aa lehrte, die wir 
nach dem Salah sagen, glaubst du, der Prophet sallallahu 'alayhi wa sallam kam einfach 
zu Mu'aadh und sagte, dass er diese Du'aa nach dem Salah sagen soll? Nein. Ernahm 
Mu'aadh und sagte: 
2 w 

IE ne 

Ich liebe dich, Mu'aadh. 


Kannst du dir vorstellen, wie es in seinem Herzen aussieht? 


BETERSTERTEBF SER EE SWEET 


Der Prophet sallallahu 'alayhi wa sallam lobte Ibn Umar und ermahnte ihn dann, das 
Nachtgebet zu verrichten. Der Prophet sallallahu 'alayhi wa sallam lobte erst und 
ermutigte dann. Das ist der Weg der, rechtschaffenen und erfolgreichen Du'aat. 


Übersetzung Klasse 4 folgt Inshaa Allah 


